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Impuls

Liebe Gemeinde,
der Sommer liegt hinter uns. Wenn Sie diesen Gemeinderief in Händen
halten, wird es November. November mit seinen drüben Sonn- und 
Feiertagen:
Volkstrauertag, Buß- und Be�ag, Ewigkeitssonntag. Aber es gibt auch die 
Ökumenische Friedensdekade. Sie ist eine zehntägige poli�sch-
theologische Gebets- und Veranstaltungsreihe, die jedes Jahr im November 
in den zehn Tagen vor dem Buß- und Be�ag sta�indet. Die Idee stammt 
ursprünglich aus den Niederlanden und wurde 1980 sowohl in Ost- als auch 
in Westdeutschland (in der DDR maßgeblich durch das Jugendpfarramt in 
Dresden) ins Leben gerufen.
Auf Basis der biblischen Botscha� soll die Friedensfrage als ethische
Herausforderung ins Bewusstsein von Kirchen und Gesellscha� gerückt
werden. Veranstaltungen umfassen thema�sche Go�esdienste, Gebete,
Friedensgebete und Ak�onen. In diesem Jahr findet die Ökumenische 
Friedensdekade vom 8. bis 18.November 2026 sta�. Das Jahresmo�o 
„couragiert widerständig“ will ein Zeichen für Freiheit setzen und zum 
Ausbruch aus der Logik von Angst und Gewalt ermu�gen. Der Einsatz für 
Frieden wird vielerorts schwieriger. Die Akteure verlieren Freiräume und 
werden in vielen Staaten zunehmend unterdrückt. Deshalb fordert das 
Mo�o der Friedensdekade zum couragierten, widerständigen Handeln auf.
Schon 2016 hat Dota Kehr ihr Lied „Grenzen“ geschrieben. Es beginnt
mit dem Bild einer gezogenen Linie, die Menschen voneinander trennt.
Es beschreibt, wie an Grenzen Menschen, Länder und Lebenswelten 
aufeinandertreffen – o� nicht friedlich, sondern unter dem Eindruck von
Ausgrenzung und Gewalt. Es tastet sich entlang an den Wunden unserer
Zeit: an Schlagbäumen, Küsten, Zäunen, es zählt auf, wo Linien trennen
sta� verbinden. Und es stellt eine klare Frage: Welche Grenzen schützen
das Leben – und welche zerstören es? Warum werden staatliche Grenzen o� 
konsequenter geschützt als die Rechte und die Unversehrtheit von 
Menschen?
Grenzen bieten Schutz.
                                                                                     (weiter auf Seite4 )
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Impuls

 Deshalb sind sie nö�g. Menschen brauchen Räume, in denen sie sicher 
sind, in denen ihre Würde und ihre Rechte gewahrt bleiben. Auch das 
verschweigt das Lied nicht: Es erinnert daran, dass jeder Mensch 
persönliche Grenzen hat, die Schutz geben und die eigene Integrität 
bewahren. Grenzen können Frieden sichern – persönlich und poli�sch.
Aber Grenzen grenzen auch aus. Wo sie zum Mach�nstrument werden,
wo sie Menschen auf der Suche nach Schutz und Freiheit ausgrenzen, da
werden sie zum Ort von Gewalt und Unfreiheit. Und vielleicht beginnt
Frieden genau dort: nicht mit der Abschaffung aller Grenzen, sondern 
mit der Unterscheidung zwischen Grenzen aus Angst und Grenzen aus 
Respekt.
Später entwir� das Lied die Vision einer Zugehörigkeit, die nicht an
Na�onalität oder Herkun� gebunden ist, sondern an das gemeinsame
Menschsein. Naiv? Vielleicht. Aber jeder Frieden beginnt mit einer Form
von heiliger Naivität: mit der Weigerung zu glauben, dass Gewalt
alterna�vlos sei. Die Bibel kennt solche Bilder. Schwerter werden zu
Pflugscharen. Feinde helfen Fremden. Ausgestoßene sitzen mit am Tisch
und essen. Und Paulus schreibt: „Es spielt keine Rolle mehr, ob ihr Juden
seid oder Griechen, Sklaven oder freie Menschen, Männer oder Frauen.
Denn durch eure Verbindung mit Christus Jesus seid ihr alle wie ein
Mensch geworden.“ (Gal 3,28). Ein Mensch, wir alle,
Erdenbewohner/-in: An den Grenzen zeigt sich unsere Menschlichkeit.

Ich wünsche Ihnen ein Miteinander geprägt von Menschlichkeit und
grüße Sie herzlich,
Ihre Pfarrerin in der Vakanzzeit Esther Häcker
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Impuls

Gruß und Empfehlung aus dem 

Nachbarschaftsraum
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 aus der Gemeinde

Rückblick:
Grüne Soße-Essen in Lindenstruth an Gründonnerstag
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aus der Gemeinde 

Zum 31.03.2026 hat Frau Christel Albach aus Saasen als  
Kollektenrechnerin aufgehört. Sie ha�e dieses Ehrenamt seit  
Oktober 2020 ausgeübt. Im Go�esdienst am 17.05.2026 wurde 
sie nun offiziell verabschiedet. Frau Albach hat vorbildlich mit 
überaus großer Sorgfalt die Kollektenkasse geführt.  

Ihr Ausscheiden hat der Kirchenvorstand mit großem Bedauern 
angenommen. Wir wünschen ihr für den weiteren Lebensweg 
alles Gute. 

Joachim Kraus hat die Aufgabe des Kollektenrechners für die 
Gesamtgemeinde übernommen, gerne dürfen Sie auch 
außerhalb von Go�esdiensten Ihre Spenden bei ihm abgeben 
oder auf unser Konto( einfach über obigen QR-Code):
Evang. Kirchengem. Reiskirchen 2 bei der 
VB Mi�elhessen DE26 5139 0000 0017 1847 09

einzahlen. Gerne auch mit Hinweis zur Verwendung ( Gebäude, 
Gruppen usw.) und gegen Spendenqui�ung.
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Aus dem Nachbarscha�sraum



9

Aus dem Nachbarscha�sraum
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Aus der Gemeinde

Frauenkreis mal anders!
Am 30. September 2026 waren die Damen im Frauenkreis 
Lindenstruth einmal ganz spontan! Doris Niebergall ha�e diese 
blendende Idee den Sommer im Frauenkreis bei ihr zuhause mit 
Eiskaffee und einer Por�on Eis zu beenden.
Es war ein sehr geselliger und lus�ger Nachmi�ag, wobei auch alte 
Volkslieder gesungen wurden. Nochmals herzlichen Dank an die 
Spenderin und an die Frauen, die spontan sein können und immer 
wieder gerne den Frauenkreis besuchen und ihn damit am Leben 
erhalten.
Wir treffen uns 14-tägig immer mi�wochs in den geraden Wochen 
von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr im evangelischen Gemeindehaus 
Lindenstruth, neben der Kirche, Untergasse 18. Wir freuen uns 
über jeden Besucher, der den Weg zu uns findet. Für neue Ideen 
sind wir immer offen. Ansprechpartner sind: 
Erika Spuck, 0160/91447553, e.hl.spuck@web.de
Doris Niebergall, 06408/63740

Bilder und Text Erika Spuck

Frauenkreis mal anders!Frauenkreis mal anders!
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Aus der Gemeinde

Bild und Text Erika Spuck

Ankerzeit auch in Lindenstruth

Am 01. Oktober 2026 fand in der Kirche Lindenstruth um 18:30 
Uhr die Ankerzeit mit Carola Geck sta�.
Mit Musik, einer kurzen Andacht und Medita�on an 
verschiedenen Sta�onen konnte man in die S�lle gehen und gut 
zur Ruhe kommen.
Anschließend gab es eine kleine, leckere Verkös�gung im sehr 
liebevoll dekorierten Gemeinderaum und so ging der Abend bei 
ne�en Gesprächen zu schnell vorbei.
Danke an das Team von und mit Carola Geck!

Ankerzeit auch in LindenstruthAnkerzeit auch in LindenstruthAnkerzeit auch in LindenstruthAnkerzeit auch in Lindenstruth
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Kinderseite
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20 | KINDERSEITE

Burkhardsfelden

Alle Kinder sind herzlich eingeladen zum 
Kindergo�esdienst in der Regel jeden Sonntag        
von 10.00 – ca. 11.30 Uhr
im Gemeinscha�shaus der 
Chrischonagemeinde
Hinter den Gärten 2 in Burkhardsfelden.

Weitere Infos bei Daniela Jung 0151-235 18 68 

Lindenstruth
im Gemeinderaum bei der Kirche jeweils 10-12 Uhr, 
die nächsten Termine: 01.11., 15.11,,  06.12., 20.12., 
23.12 15:00 Uhr

Aktuell laufen die Vorbereitungen zum 
Krippenspiel an Heiligabend

Info bei Laura Niebergall
Telefon 0160 6664 931 oder niebergall19@gmail.com

Saasen

Mangels Betreuer ruhen die Kindergo�esdienstak�vitäten.
Bei Interesse für Mitarbeit und Gestaltung bi�en wir um 
Meldung im Gemeindebüro.

Kindergo�esdienste in unseren Gemeinden

Kinderseite

BurkhardsfeldenBurkhardsfelden

LindenstruthLindenstruth

SaasenSaasen

Kindergo�esdienste in unseren GemeindenKindergo�esdienste in unseren Gemeinden
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Kinderseite



15

Termine

Krippenspiel in Saasen
Nach der guten Erfahrung im letzten Jahr möchten wir auch 
dieses Jahr wieder ein Krippenspiel mit Kindern und 
Erwachsenen einüben.

Bi�e kommt bei Interesse am Mi�woch 18.11.26 um 19Uhr 
in unser Gemeindehaus, da legen wir dann ein Stück und 
die Besetzung fest.

Go�esdienste

Die geplanten Go�esdienste und bisher bekannte 
Termine aus dem Nachbarscha�sraum finden Sie auf den 
nächsten Seiten. Beachten Sie bi�e auch die 
Veröffentlichungen in den Mi�eilungsblä�ern der 
Gemeinden, unserer Internetseite, sowie den Aushängen in 
den Schaukästen, da es leider ö�ers Anpassungen und 
Änderungen gibt.
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Go�esdienstplan 

Kirche BurkhardsfeldenKirche BurkhardsfeldenKirche Burkhardsfelden
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Go�esdienstplan

Kirche Lindenstruth

Beachten Sie bi�e mögliche Änderungen auf unserer Interrnetseite:   

 h�ps://kirchengemeinden-burkhardsfelden- lindenstruth.webnode.page

Kirche LindenstruthKirche Lindenstruth
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Go�esdienstplan

Kirche SaasenKirche SaasenKirche Saasen
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Go�esdienstplan

Kirche Reiskirchen ( bis Jahresende )

Kirche Wirberg (bis Jahresende )

Aktuelle Termine jeweils auf den Internetseiten:          
h�ps://ev-kirche-reiskirchen.jimdofree.com/                
h�ps://www.kirchspiel-wirberg.de/termine.html
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Info Konfirmanden
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Aus dem Nachbarscha�sraum
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Kirchenvorstandswahlen

Evangelische Kirche
in Hessen und Nassau

Kirchenvorstandswahl 
2027
Mehr Infos auf ekhn.de/kv-wahl 
oder bei deiner Gemeinde vor O� .

Kirchenvorstandswahl 2027

im kommenden Jahr wird in Ihrer Kirchengemeinde ein neuer Kirchenvorstand 
gewählt. Der Kirchenvorstand entscheidet über die Gestaltung des Gemeinde-
lebens, über Go� esdienste, Gebäude, Finanzen und vieles mehr. Im Kirchen-
vorstand engagieren sich ehrenamtlich Menschen, die Lust haben, Verantwo� ung 
zu übernehmen, mitzureden und Kirche vor O�  aktiv zu gestalten. Ein Kirchen-
vorstand braucht Vielfalt: unterschiedliche E� ahrungen, Ideen und Sichtweisen 
bereichern die gemeinsamen Gespräche und Entscheidungen. Wer im Kirchen-
vorstand mitentscheidet, bringt die eigene Perspektive ein und hilft dabei, die 
Zukunft unserer Kirche vor O�  weiterzuentwickeln.

Wenn Sie sich eine Mitarbeit im Kirchenvorstand vorstellen können, sprechen 
Sie Menschen aus Ihrem aktuellen Kirchenvorstand gerne an. In einem per-
sönlichen Gespräch können Ihre Fragen zu diesem wichtigen Ehrenamt direkt 
beantwo� et werden.

Gestalten Sie im Kirchenvorstand das Gemeindeleben in Ihrer Kirchen-
gemeinde, kandidieren Sie bei der Kirchenvorstandswahl!

Herzliche Grüße

Liebes Gemeindemitglied,

Dr. Birgit Pfei� er – Präses der 13. KirchensynodeDr. Birgit Pfei� er – Präses der 13. Kirchensynode
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Kirchenvorstandswahlen

Bi�e die Termine im Januar für die 
Gemeindeversammlungen zur Wahl beachten!
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Posaunenchor

                                                    Aktuelles vom Posaunenchor

Neben den Au�ri�en und Ak�onen  bei  Go�esdiensten in 
unserer  Gemeinde  und auch im Nachbarscha�sraum Wirberg  
(Himmelfahrt, Jubelkonfi, Pilgern und Erntedank) haben wir auch 
mal in Richtung Wetzlar geschaut, und einen Go�esdienst im 
Kloster Altenberg begleitet. Dies wurde dann auch mit einem 
Ausflug zur Grube Fortuna verbunden, und somit zur Fes�gung 
der Gruppe genutzt. Bedanken möchten wir uns auch bei den 
Gemeinden im Nachbarscha�sraum Wirberg, durch deren 
Unterstützung können wir die nächsten Au�ri�e mit neuen 
Jacken bestreiten.

 Danke allen Besuchern und Spendern bei unserer 
Veranstaltungen. Gerne haben wir Musik gemacht und uns auch 
um das leibliche Wohl der Besucher gekümmert. An unseren 
Übungsabenden freuen wir uns gerne ebenfalls über Interessierte 
und vielleicht bekommt auch jemand Lust bei uns mitzumachen, 
Instrumente für alle Größen und Altersklassen sind vorhanden. 

...und nicht zu 
vergessen, unser 
Dirigent Klaus 
Schneider feierte 10 
jähriges Jubiläum
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Veranstaltung

Musikalischer Advent
in der Veitsbergkirche Saasen

am 13.12.26 um 18 Uhr

Erleben Sie die Weihnachtsgeschichte
mit Posaunenchor, Gesangverein

und Glühwein . . .

Weitere Termine des Posaunenchores 
unter:
h�ps://www.facebook.com/groups/
posaunenchor.winnerod
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Veranstaltungen

       Regelmäßige Veranstaltungen

Frauentreff in Burkhardsfelden immer am 1. Montag im Monat 
um 14:30 Uhr in der alten Schule

Frauenkreis in Lindenstruth tri� sich mi�wochs um 15 Uhr          
in den ungeraden Kalenderwochen.

Frauenhilfe in Saasen tri� sich in geraden Wochen mi�wochs 
um 14:30 im ev. Gemeindehaus

Bastelgruppe MMM in Saasen jeden 1.Mi�woch                          
um 19Uhr im ev. Gemeindehaus

Offene Kirche in Saasen in ungeraden Wochen mi�wochs          
von 17 bis 18 Uhr in der Veitsbergkirche

Termine Kindergo�esdienst in Burkhardsfelden in Abs�mmung 
mit Chrishona-Gemeinde

Kindergo�esdienst Lindenstruth: in dem Gemeinderaum bei der 
Kirche jeweils 10-12 Uhr, die nächsten Termine: 01.11., 15.11,,  
06.12., 20.12., 23.12 15:00 Uhr

Kindergo�esdienst in Saasen - Pause, Betreuer gesucht

Bücherei Burkhardsfelden, Info alte Schule

Bücherei Lindenstruth, Info im Dor�reff

Bücherei Saasen im ev. Gemeindehaus, Ausleihe Montags          
ab 17:30 Uhr Info bei Susanne Becker

Kirchenchor Burkhardsfelden, Singstunde Montags um 18 Uhr

Posaunenchor Winnerod tri� sich Donnerstags                            
um 19 Uhr im ev. Gemeindehaus Saasen 

       Regelmäßige Veranstaltungen       Regelmäßige Veranstaltungen
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Veranstaltungen

Danach findet ein geselliges Beisammensein mit 
Feuertonne und Glühwein gibt sta�.
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aus dem Nachbarscha�sraum Wirberg

Über die Grenzen des Nachbarscha�sraums

Der Bastelkreis Saasen (MMM) aus dem Nachbarscha�sraum 
Wirberg war zu Besuch bei Familie Frey in Bersrod. Bersrod liegt 
im Nachbarscha�sraum Buseck.

Bis 2020 war die Kirchengemeinde Winnerod –Bersrod 
pfarramtlich mit der Kirchengemeinde Veitsberg-Saasen 
verbunden. Schon damals haben die Kirchenvorstände, über die 
Ortsgrenzen hinaus, viel zusammen getagt und organisiert und 
auch viel gefeiert.

Gebastelt wurde diesmal ausnahmsweise nichts. Dafür wurde 
umso mehr erzählt, gelacht und natürlich lecker gegessen.

Es war wie immer eine gemütliche Runde mit ne�en 
Gesprächen und viel Geselligkeit.

Schön das uns keine Grenzen stören!

Bild und Text Petra Frey



29Bilder und Text E. Spuck, B. Niebergall

Rückblick

 Erntedankgo�esdienst in Lindenstruth

Lobe den Herrn (Psalm 103 Vers 2)
Unter dem Mo�o "Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiss nicht, 
was er dir Gutes getan hat" fand der Erntedankgo�esdienst am 
27.9.26 in der Kirche Lindenstruth mit Pfarrerin Jana Niesner sta�.
Der Kirchenvorstand ha�e die Kirche mit reichlichen Gaben 
geschmückt und bei sonnigen We�er war der Go�esdienst auch 
gut besucht.
Anschließend konnte man Köstlichkeiten, die die Eltern der 
Konfirmanden zur Verfügung gestellt ha�en, genießen.
Nochmals ein herzliches Dankeschön an alle Mitwirkenden.
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Rückblick

Oktoberfest der Frauenhilfe in Saasen

Bilder Petra Schmitt
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aus dem Pfarrbüro
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aus den Gemeinden

Auch ein neuer Bezug 
wurde ges��et

Treppenli� vor der Kirche Burkhardsfelden
Der Li� war lange Zeit außer Betrieb und hat nicht mehr 
funk�oniert. Dem Frauentreff Burkhardsfelden war es eine 
Herzensangelegenheit, ihn wieder fahrbereit zu machen.
Nach Absprache mit Kirchenvorstand, wurde die 
Instandsetzung vorgenommen, somit ist unsere Kirche in 
Burkhardsfelden wieder Barrierefrei. Die Kosten dafür wurden 
vom Frauentreff übernommen.
Der Frauentreff tri� sich einmal im Monat. Bei Kaffee und 
Kuchen sowie Bibeltexten und ne�en Gesprächen, sind
wir eine lockere Runde. Auch freuen wir uns über jeden 
Neuzugang.
Ansprechpartner sind: Gretel Klapproth und Marlies Döring
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Weitere erfreuliche Mi�eilungen für alle Kirchgänger in 
Burkhardsfelden:

Zwischenzeitlich wurden von der Firma KS die Fenster und 
Außentüren neu lackiert und Schadstellen am Putz im Inneren 
der Kirche ausgebessert. An der obersten Empore wurde aus 
Sicherheitsgründen durch die Firma Allmang eine 
Emporenerhöhung angebracht, Absturzsicherungen an 
Fenstern sowie ein Handlauf an der Treppe mon�ert.

Den ausführenden Firmen dafür ein herzliches Dankeschön. 

Noch möglichst dieses Jahr soll auch die Kirchentür restauriert 
werden, die Ausschreibungen laufen.

Baumaßnahmen in Saasen

Leider können wir zur Sanierung des Dachstuhls der Kirche in 
Saasen noch keine Maßnahmen melden, es laufen noch die 
Untersuchungen der beau�ragten Unternehmen zur 
Schadensfeststellung.

Im Gemeindehaus wurde zwischenzeitlich die Kaffeemaschine 
wieder repariert und ein neuer Staubsauger angescha�.

aus den Gemeinden
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Rückblick

Verabschiedung Küsterin in Saasen

Im Karfreitagsgottesdienst am 03.04.2026 wurde Petra Schmitt aus Saasen in 
ihren wohlverdienten Ruhestand verabschiedet. Sie war vom 01.10.2020 bis 
zum 31.03.2026 als Küsterin in der Saasener Kirche tätig. Im gleichen 
Zeitraum hat sie auch die Hausmeister- und Reinigungstätigkeit im Ev. 
Gemeindehaus ausgeübt und war auch für die Sauberkeit im Ev. Gemeindebüro 
zuständig. Petra Schmitt hat die ihr übertragenen Aufgaben mit viel Sorgfalt 
ausgeführt, hat viele eigene Ideen eingebracht, was sich z. B. u. a. auch immer 
wieder in der Ausschmückung der Kirche gezeigt hat. Nicht nur für die 
Gemeindeglieder, Pfarrpersonen, Prädikantinnen und Prädikanten sowie 
Bestatter war sie eine kompetente Ansprechpartnerin, auch der 
Kirchenvorstand ist gerne immer wieder auf ihre wohlüberdachten Vorschläge 
eingegangen. Das Ausscheiden von Frau Schmitt wiegt umso schwerer, da die 
Stelle bisher, mit Ausnahme der Hausmeisterstelle für das Gemeindehaus, nicht 
wieder neu besetzt werden konnte. Der Kirchenvorstand wünscht ihr für den 
weiteren Lebensweg alles Gute.

Bilder Pfr. Düver
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Rückblick

Verabschiedung Pfarrerin Düver 
Bericht auf Dekanatsseite:
h�ps://giessenerland-evangelisch.ekhn.de/ar�kel/ein-
kreis-der-sich-schliesst-pfarrerin-heike-duever-geht-in-
den-ruhestand?
cHash=f20a52ec25bf386756cd8ffdff13143c

Hier ein paar Bilder vom Entpflichtungsgo�esdienst am 
29.08. in Burkhardsfelden:
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Informa�on

Ein Gruß aus Grünberg 

Es ist kaum zu fassen, aber bald liegt mein Abschied aus den Kirchengemeinden 

Burkhardsfelden und Lindenstruth vier Jahre zurück. Auch wenn die Erinnerung an 

die Verabschiedung fast noch gegenwärtig ist - als wäre es erst gestern gewesen -, so 

ist die Zeit natürlich nicht stehen geblieben. 

Im letzten August ist mein Vater 90 Jahre 

alt geworden, im November meine 

Schwiegermutter 93, seit Anfang Dezember 

benötigte sie so viel Pflege und Betreuung, 

dass sie in das Altenheim der Diakonie in 

Wolfhagen umgezogen ist. Vor Kurzem ist 

sie gestorben. 

Wir haben vor allem im zurückliegenden 

Jahr die Erfahrung gemacht, wie kurzfristig 

und schnell wir manchmal auf eine neue Situation reagieren mussten.  

Damit ist auch in Zukunft zu rechnen. Deshalb möchte ich jetzt keine Amtshandlungen 

mehr übernehmen. Nach einer langen Dienstzeit, in der alle familiären Belange 

meistens zurückstanden, brauche ich nun die Gewissheit, jederzeit frei zu sein für 

Aufgaben, die da auf mich zukommen. 

Bei der Vorbereitung von Amtshandlungen war ich seit Beginn meines Ruhestandes 

auf Mithilfe angewiesen: ich kann nicht mehr - wie früher - einfach ins Pfarrbüro 

gehen, mir kirchliche Daten heraussuchen oder im Kirchenbuch etwas nachschlagen 

oder Liedblätter kopieren; Frau Petra Frey hilft mir da dankenswerter Weise gern, aber 

wenn ich - wodurch auch immer - Bürozeiten nicht einhalten kann oder wegen Urlaubs 

das Büro nicht besetzt ist, schränkt mich das ein und gibt mir das Gefühl, etwas nicht 

so vorbereiten und machen zu können wie ich es gern möchte. 

Als schön am Ruhestand habe ich empfunden, frei von Pflichten bei Bedarf aber noch 

Aufgaben annehmen zu können. Darum fällt es mir jetzt nicht leicht, mich von mir aus 

weiter zu beschränken. 

Für Gottesdienstanfragen bin ich nach wie vor offen. Wenn ich hier einen 

angenommenen Dienst kurzfristig absagen müsste, wäre einfacher eine Vertretung zu 

finden als bei einer notwendig gewordenen Absage einer Amtshandlung. Vielleicht 

sehen wir uns also einmal wieder bei einem Gottesdienst. Es würde mich freuen. 

Herzliche Grüße aus Grünberg - bleiben Sie behütet 

Ihr Dieter Sandori, Pfr. i.R. 

Stadtkirche Grünberg - Kirchturmuhr 



Christliche
Magazine &

Gratis-Prämie

GeschenkEinfach ein gutes 

Für Menschen, die uns am
Herzen liegen.

Monate nach Weihnachten liest
deine Mutter einen Artikel, der ihr
Mut macht oder dein Patenkind
entdeckt eine Geschichte und
versteht: Gott liebt mich.

Kleine Momente. Große Wirkung.
Und immer wieder die Erinnerung:

www.bundes-verlag.net/weihnachten

Jetzt entdecken
und verschenken

Stell dir vor:

Da hat jemand an
mich gedacht.

Eine halbe Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen!
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 Anzeigen

68. Aktion
Kraft zum 
Leben 
schöpfen
Gemeinsam für Wasser,  
Ernährungssicherung und 
Klimagerechtigkeit

Eine halbe Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen! Wird von GBD gegen eine hoch aufgelöste Datei ausgetauscht

68. Aktion
Kraft zum 
Leben 
schöpfen
Gemeinsam für Wasser, 
Ernährungssicherung und 
Klimagerechtigkeit

Christliche
Magazine &

Gratis-Prämie

GeschenkEinfach ein gutes 

Für Menschen, die uns am
Herzen liegen.

Monate nach Weihnachten liest
deine Mutter einen Artikel, der ihr
Mut macht oder dein Patenkind
entdeckt eine Geschichte und
versteht: Gott liebt mich.

Kleine Momente. Große Wirkung.
Und immer wieder die Erinnerung:

www.bundes-verlag.net/weihnachten

Jetzt entdecken
und verschenken

Stell dir vor:

Da hat jemand an
mich gedacht.
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Freud und Leid

Freud und Leid

Getau� wurden:

am 15.03.2026 in Lindenstruth: Sophia Erkel 
am 15.04.2026 in Lindenstruth: Emilie Groth
am 02.08.2026 in Lindenstruth: Ma�eo Agosta
am 19.09.2026 in Burkhardsfelden: Lina Wießner

Getraut wurden:

am 19.09.2026 in Burkhardsfelden:
Jennifer Wießner geb. Brück
und Chris�an Wießner

Freud und LeidFreud und Leid
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Freud und Leid
Besta�et wurden:

am 19.03.2026 in Saasen: Werner Wolfgang Klement im Alter von 91 Jahren
am 17.04.2026 in Saasen: Rudolf Jilg im Alter von 91 Jahren

am 21.04.2026 in Burkhardsfelden: Anna Herrmann geb. Gerhard
   im Alter von 89 Jahren

am 24.04.2026 in Saasen: Helmut Weppler im Alter von 86 Jahren

am 26.04.2026 in Burkhardsfelden: Chris�ne Albach geb. Brück 
   im Alter von 86 Jahren
am 29.04.2026in Saasen: Walter Stark im Alter von 87 Jahren

am 13.05.2026 in Saasen: Reiner Erb im Alter von 74 Jahren
am 08.06.2026 in Lindenstruth: Willfried Zahrt im Alter von 77 Jahren

am 08.07.2026 in Burkhardsfelden: Gerda Wilhelm geb. Wallbo�  
   im Alter von 87 Jahren

am 16.06.2026 in Saasen: Marie Niederschuh geb. He�erich 
   im Alter von 97 Jahren  

am 15.07.2026 in Saasen: Valerie Koch im Alter von 54 Jahren

am 28.08.2026 in Burkhardsfelden: Heinrich Mohr im Alter von 88 Jahren

am 09.09.2026 in Saasen: Margarethe Wentland geb. Wehrum
   im Alter von 96 Jahren  

am 11.09.2026 in Burkhardsfelden: Werner Eckhardt im Alter von 86 Jahren

am 01.10.2026 in Burkhardsfelden: Karlheinz Schomber im Alter von 86 Jahren

am 10.10.2026 in Reinhardshain: Udo Schäfer aus Lindenstruth   
   im Alter von 57 Jahren

am 13.10.2026 in Saasen: Oswald Menz im Alter von 90 Jahren

am 23.10.2026 in Saasen: Ursula Frank geb. Carl im Alter von 73 Jahren

am 30.10.2026 in Saasen: Waltraut Schieferstein geb. Leib   
im Alter von 91 Jahren

am 31.10.2026 in Burkhardsfelden: Heinz Sieberhagen im Alter von 80 Jahren
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Gruß aus Resikirchen

Go� knipst das Licht an
Gedanken zur Jahreslosung 2027

Wovor fürchtest du dich? Was bereitet dir Sorgen, wenn du an die Zukun� 
denkst? Was macht dir Angst – in deiner Familie, unter Freunden, am 
Arbeitsplatz oder mit Blick auf unsere Welt, die sich so o� unruhig und 
unberechenbar dreht? Sorgen und Ängste können sich anfühlen wie ein 
dunkler Raum, in dem wir eingeschlossen sind. Je länger wir im Dunkeln 
sitzen, desto bedrohlicher werden die Scha�en. In der Ecke lauert eine 
Fratze, unter dem Be� ein Monster. Und mit jedem Gedanken scheinen sie 
größer zu werden.

Wer kennt das nicht aus Kindertagen? Abends liegt man im Be�, das Licht ist 
aus, und plötzlich sieht der Stuhl aus wie eine unheimliche Gestalt. Die Jacke 
an der Tür wird zum Gespenst. Man zieht die Decke bis zur Nasenspitze und 
wünscht sich nichts sehnlicher, als dass jemand kommt und das Licht 
anknipst. Als Erwachsene haben unsere Monster andere Namen. Sie heißen 
Krankheit, Einsamkeit, Zukun�sangst oder Überforderung. Sie tragen die 
Gesichter von Krieg, Hass und Ungerech�gkeit. Manchmal wachsen unsere 
Sorgen so sehr, dass wir kaum noch etwas anderes sehen.

Was hil� in einer solchen Nacht? Ein Kind ru� nach seinen Eltern. Es braucht 
Nähe, Schutz und Geborgenheit. Dann kommt jemand, knipst das Licht an – 
und plötzlich ist die unheimliche Fratze in der Ecke nur ein Rucksack. Das 
Monster ist verschwunden. Nicht, weil sich das Zimmer verändert hä�e, 
sondern weil das Licht die Dinge sichtbar macht.

Genau in unsere Dunkelheit hinein spricht Go� seine Zusage. Die 
Jahreslosung für 2027 lautet:

„Fürchte dich nicht, denn ich bin mit dir; hab keine Angst, denn ich 
bin dein Go�!“   ( siehe auch Rückseite Gemeindebrief )

Go� knipst das Licht anGo� knipst das Licht an
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Impuls zur Jahreslosung

Go� verspricht nicht, dass alle Sorgen verschwinden oder das Leben 
immer einfach wird. Aber er verspricht, da zu sein. Mi�en in unserer 
Angst, mi�en in unserer Unsicherheit. Go� knipst das Licht an.

Manchmal geschieht das durch einen Menschen, der uns zuhört, eine 
Hand, die uns hält, oder ein Wort, das neuen Mut schenkt. Go�es Licht 
nimmt dem Dunkel nicht immer sofort seine Macht. Aber es erinnert uns 
daran, dass die Angst nicht das letzte Wort hat. Wo Sorgen uns die Lu� 
zum Atmen nehmen, schenkt seine Liebe neue Weite. Wo wir nur 
Scha�en sehen, eröffnet er neue Perspek�ven.

Vielleicht sitzen wir gerade selbst in einem dunklen Raum. Dann müssen 
wir unsere Angst nicht verstecken. Wir dürfen mit allem zu Go� kommen, 
was uns bedrückt.

Denn wir sind nicht allein. Go� ist da. Er bleibt bei uns und knipst das 
Licht an.

Und vielleicht erkennen wir dann, dass nicht jeder Scha�en ein Monster 
ist und nicht jede Sorge unsere Zukun� bes�mmen muss.

Was für eine Zusage – für heute, für morgen und für alles, was vor uns 
liegt.

      Pfarrerin Jana Niesner
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 Info Gemeindebüro

Impressum und Dank

Der Gemeindebrief wird herausgegeben vom Kirchenvorstand  
evangelische Kirchengemeinde Reiskirchen 2.

V.i.S.d.P.: Edwin Frei und Joachim Kraus
Druck durch Gemeindebriefdruckerei Groß Ösingen

Auflage 1320 Stück

Unser besonderer Dank gilt "Brot für die Welt" und dem 
"Bundesverlag" für die Unterstützung dieser Ausgabe durch ein 

Anzeigenhonorar.
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Ansprechpartner 

Vakanzvertretung

Pfr‘in Esther Häcker
Telefon: 0160 6397477
Mail: esther.haecker@ekhn.de

Pfr'in Jana Niesner
Telefon: 0151 72111262
Mail: jana.niesner@ekhn.de

Vorsitzender des Kirchenvorstands:

Edwin Frei
Telefon:  0176 51819 799 
Mail: edwinfrei@aol.com

Regelungen während der Vakanz-Zeit:

Solange unsere Pfarrstelle nicht besetzt ist, machen Pfr'innen 
Häcker und Niesner die Vertretungen nach Absprache. Wenn Sie ein 
Gespräch oder einen Besuch von ihnen wünschen, melden Sie sich 
gerne direkt bei ihnen. Das betri� auch alle Geburtstagskinder, die 
für diesen Zeitraum eine schri�liche Gratula�on erhalten.

Digitale Infoma�onen:

Website:h�ps://kirchengemeinden-
burkhardsfelden- lindenstruth.webnode.page



Der Kirchenvorstand der Kirchengemeinde Reiskirchen 2 
wünscht Allen erholsame, friedvolle Feiertage 

und einen guten Start ins neue Jahr


